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Elliptische Fenster und ähnli-
che Spielereien mußten bis-
her recht mühselig über das
Windows-API realisiert wer-
den. Mit der Einführung von
Delphi 6 und 7 hat Borland

ein paar weitere Formulareigenschaften spendiert,
die das und mehr ohne großen Aufwand ermögli-
chen. Aber es geht nicht alles mit den eingebauten
Funktionen. Warum das so ist, und wie man dem
Komponenten Transparenz beibringt, zeigen die
Beiträge auf 
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Dell Axim, Yakumo Delta
und HP iPaq 1910 sind
nur einige der neuen
Handhelds, die in den
letzten Monaten auf den
Markt kamen. Alle diese
Geräte haben zwei
Punkte gemeinsam: Sie
verwenden als Betriebs-
system Microsofts
Pocket PC Version 3.0
(vormals Windows CE)
und sind bei vergleich-
barer Ausstattung
erheblich preiswerter

als die weiteren am Markt verfügbaren Kleinrech-
ner. Man programmiert sie mit Visual Studio .net
2003 – wie, zeigt der Beitrag ab

� 63

I N H A L T

In der letzten Ausgabe wurde erläutert, was Web
Services sind und wie man die APIs JAXB und JAX-
RPC zusammen mit dem Java Server Pages-API ein-
setzt, um Web Services zu implementieren. In die-
sem Beitrag wird gezeigt, wie mit SAAJ Nachrichten
mit Hilfe des SOAP-Protokolls übertragen werden.
Außerdem wird das JAXR-API beschrieben, mit des-
sen Hilfe Web Services in sogenannten XML-Regi-
stries gesucht oder veröffentlicht werden können.
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Auf der CD-ROM zu dieser Ausgabe befinden sich JDK und JRE 1.4.2 für
Windows und Linux, das Servicepack 4 für die deutsche Ausgabe von Win-
dows 2000, der Mozilla-Browser 1.4 mit Firebird 0.6.1 und Thunderbird 0.1
sowie das Komplettpaket von OpenWatcom 1.0.1 für Windows und OS/2.

Die CD-ROM besitzt lange Dateinamen für Windows (Joliet) und Unix
(Rockridge) und eine Oberfläche für Windows und zusätzlich im HTML-For-
mat für alle Betriebssysteme, die lange Dateinamen nach einer der beiden
Spezifikationen unterstützen. Unter KDE schalten Sie im Konqueror dafür

nur »Ansicht | index.html benutzen« ein,
wenn Sie die CD einbinden. 

Zur Benutzung der CD werden
keine Dateien auf die Fest-

platte kopiert und unter
Windows wird die
Registry nicht manipu-
liert.
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